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Ein starkes und nachhaltiges Engagement im Dienst 
von hilfsbedürftigen Menschen im Wallis 
 

Anlässlich ihrer Generalversammlung am 11. Juni 2026 zieht das 
Rote Kreuz Wallis Bilanz über seine Aktivitäten im Jahr 2025. Die 
Veranstaltung wird durch die Anwesenheit der Direktorin des 
Schweizerischen Roten Kreuzes, Nora Kronig, geehrt. 
 
 
Unter der Leitung der Präsidentin Anita Casanova Brunner und nach der Begrüssung durch 
den Gemeindepräsidenten von Visp Niklaus Furger wird die Direktorin des Roten Kreuzes 
Wallis, Isabelle Darbellay Métrailler, auf ein Jahr zurückblicken, das von reger Tätigkeit und 
einer kontinuierlichen Anpassung der Leistungen an die Bedürfnisse der Walliser Bevölkerung 
geprägt war. 
 
Im Jahr 2025 hat das Rote Kreuz Wallis über 5’700 Personen begleitet. Der Kantonalverband 
bestätigt damit ihre zentrale Rolle in der Unterstützung von Menschen in schwierigen 
Situationen im sozialen Bereich oder im Gesundheitswesen. 
 
 
Bedarfsorientiertes soziales Handeln 
Die Leistungen der «Unterstützung im Alltag» wurden kontinuierlich weiterentwickelt, um den 
steigenden Bedürfnissen infolge der alternden Bevölkerung und der Veränderungen in den 
Familienstrukturen gerecht zu werden. Zu den wichtigsten Leistungen zählen: 

• 21’861 Stunden Entlastung für betreuende Angehörige 
• 245 durch Freiwillige des Besuchs- und Begleitdienst realisierte Stunden 
• 5’884 Stunden Kinderbetreuung zu Hause 
• 99’760 km durch freiwillige Fahrerinnen und Fahrer des Transportdienstes Kleeblatt 

zurückgelegt 
• 80 Patientenverfügungen erstellt 
• CHF 137’996 an finanzieller Unterstützung gewährt 

Der Migrationsdienst begleitete 1’389 geflüchtete Personen, und 1’289 Teilnehmende nahmen 
an den im gesamten Kanton organisierten Kursen und Weiterbildungen teil. Das freiwillige 
Engagement bleibt zentral, mit 6’695 geleisteten Stunden durch 203 Freiwillige. 
  



 

 

 
Partnerschaft mit La Montheysanne 
Dank des grosszügigen Beitrags des Vereins La Montheysanne, der sich für Frauen mit 
Krebsdiagnosen einsetzt, können wir Mütter mit Kindern im Alter von 0 bis 12 Jahren 
Betreuungsstunden anbieten. Diese Zusammenarbeit ermöglicht es den betroffenen Frauen, 
punktuelle Unterstützung zu erhalten, um sich auszuruhen, ihre Behandlungstermine 
wahrzunehmen oder sich ganz auf ihre Genesung zu konzentrieren. Ein herzliches 
Dankeschön an den Verein La Montheysanne für dieses wertvolle Engagement. 
 
Jahresrechnung 2025: eine stabile Tätigkeit in einem anspruchsvollen 
Umfeld  
 
Die Betriebsrechnung 2025 des Roten Kreuzes Wallis zeigt eine insgesamt stabile Tätigkeit, 
obwohl die Einnahmen im Vergleich zum Vorjahr leicht zurückgegangen sind. Dieser 
Rückgang, verbunden mit einem leichten Anstieg der Ausgaben, führte zu einem negativen 
Betriebsergebnis. Diese Ergebnisse werden jedoch durch positive Finanz- und 
ausserordentliche Ergebnisse sowie durch die Auflösung von Reserven kompensiert.  
 
Trotz dieser Herausforderung bleibt die finanzielle Situation dank der Vielfalt unserer 
Einnahmequellen und unseres umsichtigen Ressourcenmanagements solide. So können wir 
unser Engagement im Dienst der Gemeinschaft weiterhin mit Zuversicht fortsetzen.  
 
Eine immer wichtigere Mission  
In einem sozialen Kontext, der von wachsenden Bedürfnissen geprägt ist, bekräftigt das Rote 
Kreuz Wallis seine Mission: den Zugang zu Hilfe zu erleichtern, die Solidarität zu stärken und 
die verletzlichsten Menschen im gesamten Kantonsgebiet zu begleiten. 
 
Medienkontakt für weitere Informationen:  
Isabelle Darbellay Métrailler, Geschäftsleiterin Rotes Kreuz Wallis, Tel. 027/324.47.50, 
i.darbellay@crvalais.ch 
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